Dantons Tod – mögliche Bausteine für eine UE

	Nr
	Baustein
	Szenen
	Weitere Szenen - LZK
	Intertextualität

	1
	Dialoganalyse 1: Sprechakte
Einstiegsdiagnose und Erarbeitungsphase
	I,1
	Siehe 2, 3, 4
	

	2
	Dialoganalyse 2: Sprache als Spiegel sozialer Verhältnisse:
Erarbeitung und Vertiefung
a) Volksszenen

b) Robespierre und Volk
c) Revolutionsführer unter sich:
    Robespierre und St. Just
    
    Danton und Freunde  
    Zwischendiagnose
    (Motive 1: Fatalismus, Theater)
	


II,2

I,2

I,6

II,1 

	


III,10 – IV,4



III,6

I,5 (Ausschnitt) III,1 – III,7 - IV,5

	


Faust: 
Vor dem Tor

Briefe vom Feb. 1834 und Okt. 1835


Fatalismus-Brief

	3
	Dialoganalyse 3: Figurenkonzepte (Frauen), Motive 2 (Theater):
individuelle Trainingsphase
a) Marion
b) Julie
c) Lucile
Exkurs (als Pflichtteil)
	


I,5
II,5
II,3
	



IV,6
IV,4 (+ Volk)
	




Ophelia-Motiv?
Brief vom 28.7.1835

	4
	Kontexte
Projektarbeit
a) Französische Revolution
b) Epocheneinordnung
c) Entstehungsbedingungen
d) Reaktion der Zeitgenossen
Analyse einer politischen Rede  
	





II,7 – III,9
	





I,3 – III,4
	weitere Briefe
Hess. Landbote
Steckbrief
Rezensionen

	5
	Strukturanalyse  

	
	
	Das Drama als fünfter Akt

	6
	Inszenierungsmöglichkeiten
	
	
	


Baustein 1 wird behandelt vor der Lektüre. Begleitend zu Baustein 2 + 3 findet die Lektüre mit dem Auftrag statt, ein Szenar zu erstellen (vgl. mögliche Lösung im Ordner „Übersicht“. 
Baustein 6 wird durch kleinere szenische Gestaltungen in 1 bis 4 vorbereitet.

Eine Eingangsdiagnose ist bei größeren zu erwartenden Schwierigkeiten sowie vor wichtigen Neueinführungen sinnvoll. Dies könnte bei Baustein 1 + 5 der Fall sein. Bei Baustein 1 wird auf einen Paralleltext, bei 5 auf eine ältere UE (vermutlich aus Klasse 10) zurückgegriffen.
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Fortbildungsmaterial zum standardbasierten und kompetenzorientierten Unterricht im Fach Deutsch (Kursstufe)

